
 

Irish Stepdance” ist relativ modern, nicht nur dass er durch die Shows wie 
Riverdance” und “Lord of the Dance” erst in den letzten Jahren richtig 
bekannt geworden ist. 

Seine ersten Erwähnungen fand man gegen Ende des 17. Jahrhunderts. 
Ludwig XIV von Frankreich (1646-1715) hatte eine Musik -und Tanzschule und 

schickte seine Tanzmeister auch in andere 
europäische Länder, eigentlich auf der Suche nach 
neuen Tänzen. Um die Jahrhundertwende kamen 
sie auch nach Irland und um 1750 herum haben sie 
letztendlich den Steptanz vom bisherigen   Sean 
Nos Tanzstil” zu dem heute bekannten 
“traditionellen” Tanzstil verändert. 

                                                                                      

Diese Tanzmeister reisten von Stadt zu Stadt und 
unterrichteten die, die sich dafür interessierten in 
den Grundlagen. Es wurden Wettbewerbe 
abgehalten, meist auf Tischplatten oder auf 
schmalen, beengten Bühnen. Daher kommt 
wahrscheinlich auch die steife Haltung mit den eng 
an der Seite liegenden Armen. Damals war das 
größte Lob, welches man einem Tänzer zollen konnte:            
he can dance on the top of a plate” 

       



 

 

Am bekanntesten ist der irische Hardshoe-
Steptanz, welcher auf verschiedene Arten 
getanzt werden kann, z. B. als: 

 als Reel 
 als Hornpipe 
 als Jig 

Ausschlaggebend dafür ist der Takt. 

Genau so gibt es aber auch den Softshoetanz, welche ballettähnlich und 
raumfüllender getanzt wird als der Hardshoe-Steptanz. 

Bei uns gelehrt werden auch noch die Ceilies, Gruppentänze, bei denen die 
Grundelemente eines jeden Tanzes immer wieder wiederholt werden. 
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Tanzformen 
Es existiert bis heute fast keine Überlieferung, die den Tanz in Irland vor dem 
18.J.h. näher beschreibt. Der früheste Hinweis stammt von 1413 aus einem 
Bericht des damaligen Buergermeisters von Waterford über seinen 
Irlandbesuch. Darin wird von carolling (ein Rundtanz mit Gesang) berichtet. 
Ausländische Reisende weisen gelegentlich vage auf Tänze wie den Irischen 
Hey, de Schwerttanz, den langen Tanz du den Rundtanz hin. Frühe Quellen 
nennen die Jig als Irlands älteste Tanzform und sie ist vielleicht auch die 
einzige, die wirklich irischen Ursprungs ist. Sie wird mal als Musikstück und mal 
als Tanz genannt und stammt wahrscheinlich von den früheren Clan-Märschen ab. 

Das war die allgemeine Entstehungsgeschichte vom Irish Dance. Es gibt hier im 
Umkreis mehrere Gruppen die diese Art des Tanzens ausüben. Einmal im Jahr 
wird von der Teacherin Tina Kipp und Ihrem Mann Karl-Heinz eine Reise nach 
Irland organisiert um neue Tanzschritte und Verfeinerungen der Tänze an einer 
Tanzakademie zu erlernen. 

 
Die Teilnehmer an der Irlandfahrt 

Ostern 2005 
 
Wer Lust hat dies zu erlernen bekommt mehr Infos unter: Tina Kipp 04921 44433 oder 
www.irish-mystic-dancers.de 

 

http://www.irish-mystic-dancers.de/

